
 

 

Ehrenamtliches Engagement – quo vadis? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der ein oder andere wird sich jetzt sicherlich fragen: was hat die Feuerwehr mit ei-
nem Sportverein zu tun? 

Auf den ersten Blick vielleicht nicht so viel, auf den zweiten Blick aber umso mehr. 

Wie bei der FFW kommt es auch im Sportverein enorm auf das EHRENAMTLICHE 
ENGAGEMENT VON JEDEM EINZELNEN an. 

 

Anstatt immer nur schlau daher zu reden oder gar klug zu sche... sollten viele Leu-
te/Vereinsmitglieder einfach einmal hinterfragen, was Sie selber für einen Verein o-
der - gar etwas weiter gefasst - für das gesellschaftliche Zusammenleben in einer 
Gemeinde aktiv beitragen können?! 



Leider sind es nämlich viel zu oft ein und dieselben Personen die sich am Ende mit 
einbringen um den Laden weiter am Laufen zu halten. Da kann man in jeden "Dorf-
verein" reingehen, die Aussagen sind überall identisch. 

Diese Helfer schaffen es (komischerweise) trotz privaten/beruflichen Verpflichtungen 
- Familie, Job, usw. - immer und immer wieder Zeit frei zu schaufeln. 

Wenn der Wille da ist, geht alles!!! 

Getreu dem schönen Sprichwort: "Wer etwas will, sucht Wege. Wer etwas nicht will, 
sucht Gründe." (Quelle: Harald Kostial). 

Grundsätzlich könnte hierzu noch eine seitenlange Abhandlung über unsere gesamt-
gesellschaftlichen Entwicklungen folgen - erspare ich aber allen Lesern.  

Wir als Vorstandschaft des SV Arberg können nur immer wieder an alle eindringlich 
appellieren, sich proaktiv in unserem Verein (unentgeltlich) einzubringen. Wir sind für 
jede Unterstützung sehr dankbar und auch immer darauf angewiesen!!! 

Am Ende kommt es Euren Kinder bzw. Euch selber zu Gute. Das bitte immer im Hin-
terstübchen behalten.  

An dieser Stelle natürlich auch ein herzliches Dankeschön und fetten Res-
pekt an alle fleißigen freiwilligen Helfer und Sportbegeisterten die sich 
immer wieder top motiviert für unseren SV Arberg ins Zeug legen!!!  

Für konstruktive Kritik und Verbesserungsvorschläge sind wir jederzeit zu haben. 
Kommt einfach auf uns zu... 

Um den Kreis zur Einleitung zu schließen, noch der dezente Hinweis, dass wir die 
Vorstandspositionen nicht bekleiden, weil uns sonst langweilig werden würde. Viel-
mehr setzen wir uns persönlich – neben vielen anderen Helfern – für den Verein ein, 
weil er uns ganz einfach am Herzen liegt und die vielen gemeinsamen Erlebnisse 
(mal positiv, mal aber auch negativ) schlichtweg zusammenschweißen. 

Gleiches, so denke ich zumindest, gilt auch für die Freiwillige Feuerwehr Arberg. 

Mal darüber nachdenken und nicht gleich wieder die Reaktion "was erlauben die sich 
denn". 

Weitersagen/Verteilen ausdrücklich erlaubt und erwünscht. Vielen Dank im Voraus. 

 

 

Die Vorstandschaft 


